
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 51 (1925)

Heft: 26

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


EINE FILM-SATIRE AUF UNSERE ZEIT
Son SB i 1 l 9 Äranio)

(Xüc Kedjtc, aucf) bic t-ct Burfilmung. mbcMtcn.)

SS o x w o r f
ftd) tonnte aud) fagen: gum ©eleit" ober Gcrnleitung".

Gsê fommt ja babei bod) immer auf baë felbe tjerauê, nämlid)
auf eine metjr ober weniger gctoititbcnc Gntfcfjitlbtguug beë
SBCutorê beim geneigten Sefer ober ber fdjönen Seferin bafür,
bafj er baë borliegenbe ©efdjreibfef überfjaupt fjat brucfen laffen.
Sabei mufj man ftd) ûberbieë founbern, tootjer ber Sfutor irro
mer sunt 33orauë roeifj, bafj feine Sefer geneigt unb feine Scfc=
rinnen fdjön fein roerben. Sa baê Oorfiegenbe SBerf jebodj bor=
roiegenb in bie f>äube feiner Sdjrocizer 9Kitbürger faffen toirb,
ift eê für ben Slutor bieëmaf nidjt fdjroierig, obige Skognofe
',it ftellen. ÜJhtn mufj idj aber ptn S3ornef)erein gegen bic 2lm
uafjme protefticren, bafj bie Oorfiegenbe gifm=S3arobie gebrüdt
roorben fet roeif idj für btefefbe feine <£itnf[}ine=GineIfa=§ifmco=
Scorbtëf ober anbere Kurbel=®efellfdjaft gefunben Ijätte, bie baê
Sing Ijätte bretjen roollen. ftm ©egenteif, gertffen fjaben fie ftdj
barum. Sic Sfufnatjme ber fidj um baë SSerfilmnitgëredjt rau=
fenben Streftorcu afë SSorfpicl fjätte allein fdjon einen Bombern
erfolg garantiert; aber idj rooflte eben einmal ettoaê Scctteë

fjcrauëbringcu, etroaë Sîodjnidjtbageroefeneê uub bodj in ben

3eitgeift ftdj Gctufûfjlcnbcë. Senn, fagte icfj mtr, toenn tjetttè
fein SJcafer mefjr malt, fein 9Jtufifer metjr fompouiert uttb fein
Sidjter mefjr bidjtct, roarum foïï bann ausgerechnet ber Kurbfer
nodj furbeïn?. ©o gut mie cë bem Klcrer geftattet ift, garben*
lljntpfjontcn in toeifj unb grün 311 tamponieren, beut äßufrfet
Tongcmätbc unter Einfügung neuer ^nftrumente tote abge=

ftimmte Sfittotjupctt, ungcfcfjmicrt um eine fjoljfc ©ïaêadjfc ro=
tierettbc Kinbcrroagcuräbcr uttb bcrgfcictjcn aufzubauen", fo
gut fann icfj eë mir geftatten, cin Scdjëtaufenb=Weter=gifmbanb
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Darlehen
auf Wechsel, Schuldscheine,
Policen, Titel und Wertschriften
in jeder Höhe gegen monatliche
Abzahlung prompt und diskret.
Anfragen mit Rückporto an
H. A. Schlegel, Basel I N.

Kapitalanlage

Altbekanntes Geschäftsbureau
nimmt Kapitalien zu hoher
Verzinsung unter Sicherstellung an.
Anfragen mit Angabe des
verfügbaren Kapitals unter Chiffre
B. D. 637 an Rud. Mosse, Basel.

KALO DERMA
PUDEQ
GELEE
SEIFE

für geneigte Sefer uub fdjöne Seferinnen (fiefje oben)
brucfen ju faffen.

xVtjt roerben ©ic fdjon loieber argroötjiteit, bafj idj tutet)
mit biefer eleganten Gëcapabe in bie 3Jîoberne Pom Skloctfc
fjabe brüden rooffen, bafj mein gtfmftüd roirttid) feineu SBeg

auf baê Seintttcrj, baê tjeute bie SBelt bebeutet, Ijätte madjen
tonnen. Sem ift nicfjt fo. SJceine Herren," fjabe tdj 51t ben im
Shtitbcëtjaitë um ttticfj berfammetten SJhmbfcfjcimKamelfjaar*
etc.=gtlmco=Sircftorcu gefagt, idj berftetje fefjr gut, bafj fie fidj
mein SBerf fidjerft tooffen ; aber icfj gebe cê ttidjt tjer.
(Srftenë roeifj idj, roefcïjcê Kapital fie auê bem ©ntritftungêfdjrci
ber gefamten Sibgcuoffenfcfjaft 31t fdjlagen gebenfen, ber bei @r=

fdjeinen beë SBerteë auê ber berratenen SMfêfeeïe überfodjcn
roirb, unb baê finbe icfj nicfjt fcfjön. SBenn idj midj an bic geit
jurüeferinnere, ba ber ©tmpficiffintuê, ber ungeftraft feine 9car=

rengetfjcf über Sßapft unb Könige fdjroiugeit burfte, bttrefj bic
feidjte Karifatur citteë fdjJocijcrifcfjen ^nfanterie=Oberftcn bei=

natje einen Krieg jtoifdjen meiner feintai unb Seutfdjfanb t)er=

aufbcfdjrooren fjatte, barf idj meinem aftberoäfjrtcn Skrfcgct bic
SJcögftcfjteit nicfjt rauben, iuegen S3reffebcrgetjcnë für midj einige
SJconatc ©efângniê abmfiiîcn. ^toeitenë aber finbe idj cê bief
ftifbolter, toenn idj meinen geneigten etc. (fiefje oben) bie SJcög=

iidjfcit gebe, fidj bei ber Seftüre metner S?arobtc baë gtfmbanb
felbft auszumalen, ftcfj ttjre SteBlingêberge, gigitrctt, ©timmttro
gen felbft 31t fonftrniercu, ftatt fidj fir. uub fertig bon ifjncu,
unter Huëfdjaftung ber eigenen SKjantafic, bic Karton=S3erge,
GH0ê43itrgcu nnb Sicbfingc beë SSublifumë" ferbicren ju faf=
feu. llnb brittenê tonnen ifjre 5(ugebote in ber .\>ütje iootjl faum

F.WOLFF (r SONN KARLSRUHE - BAS

Eine Probe Lebensdeutung frei
für Leser dieses Blattes.

Der wohlbekannte Astrologe Prof. Roxroy, hat sich wieder
entschlossen, für die Bewohner dieses Landes ganz kostenfreie
Probe-Horoskope ihres Lebens auszuarbeiten.

Prof. Roxroys Ruhm ist so weitverbreitet, dass er wohl kaum
mehr einer Einführung durch uns bedarf. Seine Fähigkeit, das
Leben anderer zu deuten, einerlei wie weit entfernt sie auch von
ihm wohnen mögen, soll an das
Wunderbare grenzen.

Selbst Astrologen von verschiedenen

Nationalitäten und Ansehen
in der ganzen Welt, sehen in ihm
ihren Meister und folgen in seinen
Fußstapfen. Er zählt Ihre Fähigkeiten

auf, sagt Ihnen wie und wo Sie
Erfolge haben können und erwähnt
die günstigen und ungünstigen
Epochen Ihres Lebens.

Seine Beschreibung vergangener,
gegenwärtiger und zukünftiger J

Ereignisse wird Sie in Staunen'
versetzen und Ihnen helfen.

Herr Paul Stahmann, ein erfahrener

Astrologe, Ober - Neuadern,
sagt :

Die Horoskope, die Herr Professor Roxroy für mich
aufgestellt hat, sind ganz der Wahrheit entsprechend. Sie
sind ein sehr gründliches, wohlgelungenes Stück Arbeit.
Da Ich selbst Astrologe bin, habe Ich seine planetarischen

Berechnungen und Angaben genau untersucht
und gefunden, daß seine Arbeit in allen Einzelheiten perfekt,
er selbst in dieser Wissenschaft durchaus bewandert ist

Wenn Sie von dieser Sonderofferte Gebrauch machen und
eine Leseprobe erhalten wollen, senden Sie einfach Ihren vollen
Namen und genaue Adresse ein, nebst Tag, Monat, Jahr und Ort
Ihrer Geburt (alles deutlich geschrieben), sowie Angabe ob Herr,
Frau oder Fräulein und nennen Sie den Namen dieser Zeitung.
Geld ist nicht notwendig, Sie können aber, wenn Sie wollen,
50 Rappen in Briefmarken Ihres Landes mitsenden zur Bestreitung
des Portos und der Schreibgebühren. Adressieren Sie Ihren Brief
an Prof. ROXROY, Dept. 3321 F, Emniastraat Nr. 42, Den Haag
(Holland). Briefporto 30 Rp.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

5

NEBELSPALTER 1925 Nr. 26

KINN 5II.M-8^IKL ^17^ ^^11"
Von Willy Kranich

<AlIc Rcchtc, auch dic dcr Verfilmung, vcrdcl>aitc».>

Vorwort
Ich könnte mich sagen: Znm Geleit" oder Einleitung".

Es kommt ja dabei doch innner ans das selbe heraus, nämlich
auf eine mchr odcr weniger gewundene Entschuldigung des

Antors beim geneigten Leser oder der schölten Leserin dafür,
daß er das vorliegende Geschreibsel überhaupt hat drucken lassen.
Dabei muß man sich überdies wundern, woher der Autor
immer zum Voraus weiß, daß seine Leser geneigt und seine
Leserinnen schön sein tverden. Da das vorliegende Werk jedoch
vorwiegend in die Hände seiner Schlvcizer Mitbürger fallen wird,
ist es für den Autor dicsinal nicht schwierig, obige Prognose
,n stellen. Nun muß ich aber zum Vorneherein gegen die
Annahme protestieren, daß die vorliegende Film-Parodie gedruckt
worden sei weil ich für dieselbe keine Sunshine-Emclka-Filmco-
Nordisk oder andere Kurbel-Gesellschaft gefunden hätte, die das
Ding hätte drehen wollen. Im Gegenteil, gerissen haben sie sich

darnm. Die Aufnahme der sich um das Verfilmungsrecht
raufenden Direktoren als Vorspiel hätte allein schon einen Bombenerfolg

garantiert; aber ich wollte eben cinmal ctwas Nenes
herausbringen, etwas Nochnichtdagcwesenes und doch in den

Zeitgeist sich Einfühlendes. Denn, sagte ich mir, wcnn heute
kein Maler mehr malt, kein Musiker mchr kvmponiert und kein
Dichter mehr dichtet, warum soll dann ausgerechnet der Knrbler
noch kurbeln? So gut wie es dcm Klexer gestattet ist,
Farbensymphonien in weiß und grün zu komponieren, dem Mnsikcr
Tongcmälde unter Einfügung neuer Instrumente wie
abgestimmte Antohnpcn, nngeschmiert um cine hohle Glasachse
rotierende Kindcrwagenräder nud dergleichen anfzubancn", so

gnt kamt ich es mir gestatten, ein Sechstausend-Meter-Filmband

Lamus kràres, kropr.

Krsiule lZnampagns 10^0
à kr. 25.-per kI.lranco Iv^ll
0tto käolilöi-, ?ürict. k
^urnerstr. Z7 - lel. Nott. 4805

Darlehen
»ul Wecdsel, Sckutàsckeine,
Policen, "kitel uncl Wertsckrilten

àd?akiunx prompt unct àiskret.
Anträgen mit tiücicporto an
». ». 8e.lile.gel, Kasel I K

Kapital-
anläge

Altbekanntes tZesckaktsbureau
nimmt Kapitalien ?u koker Ver-
üinsunx unter Sickersteilunx sn.
/.nlraxen mit ánxabe cles ver-
iüxbaren Kapitals unter Lkillre
IZ. 0. 6Z7 an >?»<>. INc>»»e, Sa»el.

Q^brlll
Stli i-l5

für geneigte Leser und schöne Leserinnen «siehe oben)
drucken zu lassen.

Jetzt werden Sie schon wicdcr argwöhnen, daß ich mich
mit dieser eleganten Escapade in die Moderne vom Beweise
habe drücken wollen, daß mcin Filmstück wirklich seinen Weg
anf das Leintuch, das heute die Welt bedeutet, hätte machen
können. Dem ist nicht so. Meine Herren," habe ich zu den im
Bundeshaus um mich versammelten Mondschein-Kamelhaar-
etc.-Filmco-Tircktoren gesagt, ich verstehe schr gut, daß sie sich

mein Werk sichern wollen ; aber ich gebe cs nicht her.
Erstens weiß ich, welches Kapital sie aus dem Entrüstungsschrei
der gesamten Eidgenossenschaft zn schlagen gedenken, der bei
Erscheinen des Werkes aus der verratenen Volksseele überkochen
wird, und das finde ich nicht schön. Wenn ich mich an dic Zeit
zurückerinnere, da der Simplicissimus, der ungestraft seine Nar-
rengcißel über Papst und Könige schwingen durfte, durch dic
leichte Karikatur cincs schweizerischen Znfanterie-Obcrsten bei

nahe cinen Krieg zwischen meiner Heimat nnd Deutschland
heraufbeschworen hatte, darf ich meinem altbewährten Verleger die

Möglichkeit nicht rauben, wegen Pressevcrgehcns für mich einige
Monate Gefängnis abzusitzen. Zweitens aber finde ich es viel
stilvoller, wcnn ich meinen geneigten etc. (siehe oben) die
Möglichkeit gebe, sich bei dcr Lektüre meiner Parodie das Filmband
selbst auszumalen, sich ihre Licblingsberge, Figuren, Stimmungen

selbst zn konstruieren, statt sich six und fertig von ihnen,
unter Ausschaltung der eigenen Phantasie, die Karton-Berge,
Gips-Bnrgen nnd Lieblinge des Publikums" servieren zu
lassen. Und drittens können ihre Angebote in der Höhe Wohl kaum

I-.vVOI.I-t- s- àOrit^t <kkt.siz.u«l5 - lZ^s

I-ine Probe 1-eder.sc.euîung frei
für l.eser clieses visites.

krol. koxrovs kuiim ist so «eitverdreitet. class er vokl kaum

lieben anclerer ?u cieuten, einerlei vie veit entlernt sie auck von

Wunâerbare Zrenîen.

clenen àtionaiitàten unci ^nseken

inren IVIeister unà lolxen in seinen
kulZstaplen. Lr ?akit Ikre kakiZkei-

ciie xiinstixen uncl unxllnstixen kpo-
cken Ikres Redens.

ner, xexenvartixer nnc! Tukiinîtixer "

kreiznisse wirà Sie in Staunen'
versetzen unci Iknen keilen.

Herr kaui Stakmann, ein erlak-
rener àstroioxe, Uber - k^euaàern,
sagt i

Die Horoskope, ciie Herr krolessor koxrov liir mick
aulxestelit kat, sinci xan? cler VVakrdeit entspreckenci. Sie
sinci ein sekr xrunciiicdes, vroklxelunAenes Stuck Arbeit.

nnci xelunàen, ciat! seine Arbeit inîilen kinneikeiten perlekt,

eine l-eseprobe erkalten vollen, sencien Sie einlack Ikren volle»
Iranien unà xenaue ^àresse ein, nebst ?ax, IVlonat, Mir unà Ort

krau oàer kraulein unà nennen Sie àen Iranien âieser ^eitunz-,

50 kappen in iZrielmarken Ikres I.anàes mitsenàen ?ur kiestreitunj;
an^krol^. I^0^I?0V^IZept^ZZ2I^ k, ^k?nma/tra»^IVr. 42° ven ttaax
(Noiianà). Lriekporto Z0 kp.

Nelimen Sie ditie dei kestellunAen immer suk äen Nebelspalter" lZe^uiz!

S

I>leiZLI.SP^t.'I'IIK 1925 Nr. 2v


	...

